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Zum Gruß

„Uns kritt nix klein, Narrenfreiheit die muss sein“

Liebe Karnevalisten und Freunde der KG Närrische Schmetterlinge,

das ist mein Motto, schon all die Jahre lang.

Wir fordern Toleranz, schon immer. Denn nicht nur der Karneval, son-
dern auch das normale Leben, sollte diese Eigenschaft besitzen.

Alle Menschen sind gleich und haben nur ein Ziel vor Augen, gemeinsam 
miteinander harmonisch das Leben zu geniessen! Deshalb noch einmal 
speziell mein persönliches Motto „Spass an der Freud“.

Dies wünsche ich allen Mitgliedern, Sponsoren, Freunden der KG Närri-
sche Schmetterlinge sowie allen Menschen dieser Welt.

Deshalb ruft mit mir aus, dreimal Düsseldorf Helau.

Euer Präsident

Kurt Fenn
(Präsident)
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Zum Gruß

Liebe Mitglieder, Freundinnen und
Freunde der Karnevalsgesellschaft
Närrische Schmetterlinge e,V,,

das aktuelle Motto der tollen Tage in Düsseldorf, „Uns kritt nix klein – Nar-
renfreiheit, die muss sein“, passt ganz hervorragend zu Ihrem Verein. Denn 
wer sich frei wie ein Schmetterling im Düsseldorfer Karneval fühlen möchte, 
schätzt sicherlich auch die Narrenfreiheit.
Dazu gehört auch die Chance, sich kritisch äußern und ausgetretene Pfade 
verlassen zu können. Mit der Gründung der Närrischen Schmetterlinge im 
Jahr 2000 haben die Vereinsmitglieder gezeigt, dass es sich lohnt, neue und 
eigene Wege zu gehen. Seither sind ihnen immer mehr Jecken gefolgt und die 
Karnevalsgesellschaft ist zu einem ansehnlichen – und bunten – Schmetter-
lingsschwarm angewachsen.
Um allen, die sich mit großartigem ehrenamtlichen Engagement für den 
Düsseldorfer Karneval und für den Verein einsetzen, eine Wertschätzung 
entgegen bringen zu können, verleihen die Närrischen Schmetterlinge den 
„Goldenen Schmetterling“. Ohne dieses Engagement wäre der Karneval in 
Düsseldorf in der Tat nicht vorstellbar, er wäre nicht so gesellig, offen, herz-
lich und vielfältig. Auch mein Dank und meine Hochachtung gelten daher 
allen, die sich voller Leidenschaft und mit großer Begeisterung für unser 
schönes Winterbrauchtum einsetzen.
Lassen Sie uns gemeinsam eine bunte Session voller Narrenfreiheit feiern! 
Ich grüße Sie mit einem dreifachen „Schmetterling flieg“ und einem ebenso 
kräftigen „Düsseldorf Helau“!

Ihr

Thomas Geisel
Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Düsseldorf
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Zum Gruß

Helau liebe Närrische Schmetterlinge!

Viele Menschen sind durch die Politik sehr verunsi-
chert, gereizt, genervt und unzufrieden und legen dies 
auch im täglichen Leben nicht ab. Der Philosoph Flori-
an Goldberg warnt vor „geistigem Analphabetismus“, 
der zur inneren Verwahrlosung ganzer Gesellschaften führen könne.

Hier ist auch ein Stück weit der Karneval gefordert, um Freude in den täg-
lichen Alltag zu bringen. Humor, rheinische Lebensfreude, Mutterwitz und 
Heiterkeit, gepaart mit Herzenswärme sind Eigenschaften, die uns helfen, im 
Alltag gut über die Runden zu kommen und für ein paar Stunden die Sorgen 
und Nöte zu vergessen.

„Uns kritt nix klein – Narrenfreiheit, die muss sein“ lautet das Motto der 
neuen Session. Bewusst haben wir diesmal ein etwas längeres, dafür aber 
eindeutiges und aussagekräftiges Motto gewählt. Auf der einen Seite kann 
uns nichts erschüttern, ist die Bedrängnis noch so groß. Auf der anderen Seite 
stehen wir zu unseren gesellschaftskritischen Mottowagen, sind sie auch noch 
so politisch und provokant.

Bedanken möchte ich mich herzlich bei Euch für die stets gute Zusammenar-
beit.

Das Comitee Düsseldorfer Carneval e.V. wünscht Euch allen eine fröhliche 
Session 2016/2017 und viel Erfolg für Eure Veranstaltungen.

Michael Laumen
-Ehrenmitglied der
 KG Närrische Schmetterlinge-
Präsident 
Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.





Zum Gruß

Meine lieben Schmetterlinge,
           Ehrensenator der
 Uns kritt nix klein,           KG Närrische Schmetterlinge
 Narrenfreiheit die muss sein.

Mit diesem Motto wünsche ich den Schmetterlingen einen guten Start
in die 5.Jahreszeit.

Das Schönste am Karneval ist, wenn man gemeinsam lachen kann, denn
das befreit Körper und Seele.

Ich wünsche Euch für die bevorstehende Session viel Spaß und Freude, 
für Euch selbst und für die Besucher Eurer Veranstaltungen.

Trotz der schlimmen Dinge, die in der Welt passieren, sollten wir uns 
den Spaß an unserem Brauchtum nicht verderben lassen.

Unser diesjähriges Motto gibt uns ja die Möglichkeit, mit einem Augen-
zwinkern das aufzuzeigen, was uns mißfällt.

In diesem Sinne verbleibe ich mit 3 x Helau
Euer
Engelbert Oxenfort
Ehrenpräsident
Comitee Düsseldorfer Carneval
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Hoppeditzerwachen

Nun ist es wieder soweit. Der Hoppetditz eröffnet die            

   5. Jahreszeit.

OB und CC Präsident treten auf den Balkon. Unser OB muss sich die 
ersten warmen Worte anhören, das neue Prinzenpaar wird vorgestellt 

und die Jecken jubeln. Bis Aschermittwoch sind nun alle außer Rand und 
Band.
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Impressionen zum
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Großer Hoppeditzbiwak

Bei den Närrischen Schmetter-
lingen wird der Beginn ge-

bührend gefeiert.
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Alles für unsere 

Essensausgabe

Ob die Biermarken wohl
reichen???

Es kann los gehen!!!!



Impressionen unseres
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Hoppeditzbiwak

23



24



Weihnachten bei den 
Schmetterlingsherren
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Weihnachten bei den
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Wieviel Weihnachtsmänner...???

Hm, wie geht das 
denn????

Ah, so geht‘s!!!

Auf den leckeren 
Kakao freu ich mich 

jetzt



Schmetterlingsdamen
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Einmal nicht in die „verbotene Stadt“, aber 
wir bleiben beim „K“. Statt Köln, diesmal 

Krefeld, mit einem kleinen Zwischenstopp in 
Oberkassel.
Diesmal mussten wir auch noch arbeiten. Wir 
mussten Nikoläuse zählen!!!
In Krefeld, nach einer Odyssefahrt, endlich an-
gekommen, war die Enttäuschung erst einmal 
etwas da, nichts weihnachtliches in Krefeld. 
Entschädigt wurden wir aber in der Gaststätte  
„Stadtmitte“. Grünkohlessen und eine tolle Tra-
vestieshow standen auf dem Programm. 
Mit einem neuen Maskotchen im Gepäck, trat 
man am Abend dann wieder den Heimweg an.
Es war wieder einmal ein äußerst gelungener 
Tag!!!!

Andrea unterhält 
sich!!!!
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Senatorennachmittag

Unser Kinderprinzen-
paar!

Sie sind alle gekommen!!!



Impressionen zum

30

Bitte lasst mich doch weiter 
Präsident bleiben!!!



Senatorennachmittag

31

Die „Oldie Sisters“ der Närrischen 
Schmetterlinge!!!
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Im Hausbau heißt es „schaffe, schaffe Häusle baue“, bei den 
Karnevalisten „schaffe, schaffe Wagle baue“!

Unser



Wagenbaurichtfest
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Impressionen der
Damensitzung
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Vor Beginn noch eine kleine 
Stärkung!!!
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Impressionen der

Das „rote Pferd“...!!!



Damensitzung
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Impressionen 
der Galasitzung
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Impressionen der
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Galasitzung
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Impressionen zur
herrensitzung
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Impressionen zur
herrensitzung
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Seniorensitzung

46



47

im CAZ Herz-Jesu
Den Senioren im Caritas Altenzentrum Herz-Jesu wurde wieder ein-

mal ein großes, abwechslungsreiches Programm geboten.
Büttenredner, Tanzgarden, das große Prinzenpaar der Landeshauptstadt 
und das kleine Prinzenpaar der Närrischen Schmetterlinge, eine Mu-
sikshow sowie der Auftritt aus den eigenen Reihen ließ die Senioren wie-
der  jünger werden.
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Altweiber
impressionen
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Rosenmontag
Der Höhepunkt der fünften Jahreszeit ist da, der Rosenmontag. Und 

alle stehen bereit. Unser Wagen ist bestückt mit jeder Menge Kamelle 
und Blömches. Aber etwas spielte nicht mit, dass Wetter. Es regnete aus 
Kübeln und unser Wagen mittendrin. Aufgrund dieser extremen Wetterla-
ge entschied CC und Zugleitung, den Zug mal wieder zu verschieben.

Unser schöner Wagen. Und was ma-chen wir jetzt mit den Blümsche?

SCHADE!!!!
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Rosenmontags

Wir überraschen die Seniorinnen im 

CAZ Herz-Jesu!!
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impressionen

Aber dann hat es doch noch geklaptt. Aus dem Rosenmontagszug wur-
de ein Rosensonntagszug, der am 13. März 2016, bei strahlendem 

Sonnenschein, stattfand.



Rosensonntags
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impressionen
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Hoppeditz-



Am Aschermittwoch ist alles vorbei, die Schwüre von Treue, sie bre-
chen entzwei. Von all deinen Küssen darf ich nichts mehr wissen. 

Wie schön es auch sei, dann ist alles vorbei.

Wir trauern um unseren lieben und treuen Ge-
fährten „Hoppeditz“, geboren am 11.11.2015, 
verstorben am 10.02.2016.
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beerdigung

Da ist doch wohl keine Gräte drin???
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Sommerfest

Ruhe vor dem Sturm!!!
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Sommerfest

Noch nichts los, machen wir noch 

mal die Äuglein zu!!!

Das ist pure Freude!!!



impressionen
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Sommerfest
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Bei den Närrischen Schmetterlingen ist immer etwas los. 

Er ahnt noch nicht, was auf ihnzukommt!!!
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Unser
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Grillfest

Kurt‘s neuer Haarschmuck!!!

Puh, ist das kalt!!!

Unser fleißiges Lieschen!!!
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Planwagenfahrt
der Herren

Das Frühstück 
schmeckt noch 

immer!!!

67



68



69

Damentour Nr. 1
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Prost Zusammen!!!



70

Hoffentlich klappt‘s 
heute?!



Ein TEIL des Vorstandes!!!

Hoffentlich klappt‘s 
heute?!
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Damentour Nr. 1

Das macht Spaß!!!
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Impressionen

Zu Gast beim Veedel-
zoch in Eller

Was hecken die wohl da wie-der gegen den Präsidenten 
aus???

Fürsorglicher Vater unserer Venetia!!!
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Impressionen

Der Kinderumzug

Zu Gast bei den 
Stachelditzges
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Impressionen
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Der karnevalistische 
Zapfenstreich

Weitere Impressionen
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Presse



Presse
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Unser Orden 2017

Unser Sticker 2017
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2001 2002 2003

20052004

2007

2006

Unsere

2008



Orden
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20102009

2013

2011

2012 2014

2015 2016
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Sie haben die Möglichkeit, unsere CD im
„Ludwigs Bier und Brot“ zu erwerben!

Das Lied des Dreigstirns 2016/17

Refrain:
Tirili tirila, das Dreigestirn ist da, tirili tirila, hurra wir sind jetzt da!
Tirili tirila, das Dreigestirn ist da, tirili tirila, hurra wir sind jetzt da!

Vers 1
Wir sind Bauer, Prinz und Jungfrau in Düsseldorf am Rhein – wir sind 
das neue Dreigestirn vom Schmetterlingsverein. Drum stellen wir uns 
heute vor und laden herzlich ein – feiert mit uns den Karneval in Düs-
seldorf am Rhein.

Vers 2
Bauer Thilo, (Ja) so bin ich wohl bekannt und im Sommer regiere ich 
das Niederkasseler Land. Germania und Tonnengarde das macht mir 
sehr viel Spaß, da gibt Eure Deftigkeit so richtig Gas.

Vers 3
Prinz Daniel, (Ja) ich bin Eure Tolität und im Sport da weiß ich, da 
weiß ich was so geht. Die DEG und die Fortuna, dass ist meine Welt, 
denn da bin ich überall ein kleiner Superheld.

Der Kamerad der macht mich froh, Helau Ihr Jecken, Gläser hoch.

Vers 4
Ich bin Jungfrau André, (Ja) in der Altstadt sehr bekannt, dort stehe 
ich fast jede Nacht und das sehr Elegant. Und eines weiß ich ganz ge-
nau, wofür der Herr mich schuf, so ne schöne Lieblichkeit macht gerne 
Ihren Beruf.

Nun kennt Ihr dieses Dreigestirn, vom Schmetterlingsverein, das wohl 
schönste seiner Art, am wunderschönen Rhein. Aus voller Brust rufen 
wir in den Saal hinein:
„Uns kriegt nix klein, denn Narrenfreiheit die muß sein“.
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Dreigestirn 2016/17

Prinz Daniel, Jungfrau Andrea
und Bauer Thilo
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Die Seiten für unsere
kleinen Schmetterlinge
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